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یريگزارش تصو  

تسيز طيحانهدام م  درارتباط بای اعتراضنگيتي ماز  
  ١٣٨٧ آذر دهمهفشنبه يک                                                                                گهامبور - ی همبستگتهيکم

 

 
:ازطرفبه مناسبت روزجهانی محيط زيست يک ميتينگ اعتراضی   

آلمان هامبورگ -کميته همبستگی باکارگران ايرانو ،اتحاديه زنان کوراژ  ،  (MLPD) لنينست حزب مارکسيست   

درمقابل دفترمرکزی کنسرنظهر١٢درساعت ٢٠٠٨٫١٢٫۶رروز شنبه د Vattenfall) . برگزارشد   

چپ  و سازمانهای کمونيستی انقلابی  طرف احزاب و تلف بين المللی که ازاليت های مخفع ارتباط با اين متينگ در

مبورگ ها-کارگران ايران  کميته همبستگی با          .تدارک ديده شده بود، انجام گرفت  

  
Aktionsgemeinschaft „Weg mit dem Kohlekraftwerk Moorburg“  

zum Weltklimatag am 6. 12.2008 
Kein schwarzgrüner Senat und kein Gericht kann uns hindern, aktiven Widerstand gegen die drohende 
Klimakatastrophe und für die Zukunft der Menschheit zu leisten! 
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Mit dem Kraftwerk Moorburg von Vattenfall 
käme es zu 40% mehr Emissionen des Klima-
killers CO2 in  

Hamburg!  
Zunehmende Umweltkrankheiten, in Hamburg 
gerade der Atemwege, aber auch psychische 
Erkrankungen; schmelzendes Polareis, noch 
schneller als vorhergesagt - Untergehen der 

Malediven, für deren Bevölkerung schon neues Land gesucht wird; beschleunigtes Aussterben von ganzen 
Tierarten! Das sind nur einige wenige Merkmale der Klimakatastrophe, die maßgeblich durch die 
Verbrennung von Kohle, Öl und Ölprodukten, Gas 
und Müll vorangetrieben wird. 
Ohne das Kraftwerk Moorburg gehen keine Lichter 
aus und kommen keine Industrieanlagen zum 
Stillstand! Dieses Kraftwerk erhöht nur die ohnehin 
schon bestehenden Überkapazitäten an Strom in 
der unsinnigen kapitalistischen Konkurrenz unter 
den Stromanbietern, die allein an der Elbe (in Stade 
und Brunsbüttel) noch weitere 5 Kohlekraftwerke errichten wollen. Bundesweit erweitert sich der Wi-
derstand gegen den geplanten Bau von insgesamt 19 Kohlekraftwerken!  
Das Ziel, den Anteil erneuerbarer Energie (Solarthermische Kraftwerke, Windräder, Wellen- und Was-
serkraftwerke, Methanisierung von Bioabfällen) im Strombereich auf 100 Prozent in absehbarer Zeit 
auszubauen, ist keinesfalls illusionär, solange wir uns nicht dem Profitinteresse der Stromkonzerne und 
ihrer staatlichen Förderung unterordnen. Wir lassen uns auch nicht auf die Alternative Atom- oder 
Kohleenergie ein – Pest oder Cholera für die Menschheit! 

Zum Weltklimatag am Samstag, den 6.12.2008  
führen wir eine breit angelegte, überparteiliche gemeinsame Aktion durch mit  einer  

Kundgebung um 5 vor 12.00 Uhr Nähe Vattenfall (Kundenzentrum)  

auf dem Ida-Ehre-Platz / Mönckebergstr. 
(falls möglich, streben wir eine gemeinsame Aktion mit den Veranstaltern vor dem Mönckebrunnen / 

HSH-Passage/ Vattenfall-Kundenzentrum an) 

Der Weltklimatag wurde 2005 anlässlich der Proteste bei den UN-Klima-Verhandlungen in Montreal ins 
Leben gerufen. Dieses Jahr findet zu dieser Zeit die UN-Klima-Konferenz in Poznan (Polen) statt. 
Wir bitten um Unterschriften für diese gemeinsame Aktion: 
Bisher gingen erste Unterstützerunterschriften ein von:  
Rainer Herrmann, Dipl. Physiker, Hamburg, Solidaritätskomitee der iranischen ArbeiterInnen/Hamburg, 
Frauenverband COURAGE, Intiative gegen Sozialabbau Barmbek, Montagsdemo gegen Hartz IV und 
Sozialkahlschlag/Hamburg, MLPD, Werner Niggemann für die Bürgerbewegung für Kryorecycling, 
Klimaschutz und Kreislaufwirtschaft 
Kontakt über: Jürgen Bader, Helmholtzstraße 1, 22765 Hamburg, Tel. 32899025                     نفراخوا متن آلمانی  


